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Liebe ehemalige CVJMerinnen und CVJMer, liebe Freunde des CVJM Kassel, 
 
mit unserem dritten Newsletter möchten wir Euch als Ehemalige und Freunde des CVJM Kassel gerne wieder 
einen Einblick in das Leben unseres Vereins geben. Ihr sollt erfahren, was uns aktuell beschäftigt und wie 
sich der Verein entwickelt. 
 
Dieser Newsletter gibt Euch in sehr unterschiedliche aktuelle Themen einen Einblick. Im August haben wir 
unseren langjährigen Sportsekretär Robert „Woody“ Werderich aus dem hauptamtlichen Dienst verabschie-
det. Mit Kindern und Jugendlichen haben wir im Rahmen der Sommerfreizeiten wieder sehr viel wertvolle 
Zeit gemeinsam gestalten dürfen. Außerdem möchten wir Euch darauf hinweisen, dass es in diesem Jahr im 
November erstmals einen Martinsmarkt geben wird. Der Weihnachtsbasar am 1. Advent wird dafür entfal-
len.  
 
Im Newsletter findet Ihr natürlich immer nur einen Ausschnitt aus dem aktuellen Vereinsleben. Regelmäßige 
Programmankündigungen der Gruppen sowie ausführliche Berichte aus der Vereins- und Freizeitarbeit findet 
Ihr ergänzend in unserem Anzeiger (http://www.cvjm-kassel.de/aktuelles/anzeiger/). 
 
Viele Grüße an Euch und Eure Familien senden  
 
Volker Klebaum, Leitender Sekretär   Wolfram Heckmann, 1.Vorsitzender 
 
PS: Falls Euch unsere ersten beiden Newsletter nicht erreicht haben, findet Ihr diese selbstverständlich auf 
unserer Internetseite (http://www.cvjm-kassel.de/ehemalige/newsletter/). 
 

 
Martinsmarkt statt Weihnachtsbasar 
 
In diesem Jahr findet am 15. November ab 10 Uhr erstmals ein Martinsmarkt 
im CVJM Haus statt. Angeboten werden herbstliche und winterliche Artikel, Ku-
linarisches, ein Büchermarkt, Weltdienstartikel und vieles mehr. Der Weih-
nachtsbasar am 1. Advent wird deshalb entfallen. 
 
 

Im Anschluss an den Martinsmarkt gibt es Live Musik zu Gunsten des CVJM 
Kassel - am 15. 11 2008 ab 19.00 Uhr in der Sporthalle in der Wolfsschlucht 
21. Mit dabei: Himmelsstürmer (Rock), Die Andalusischen Hunde (Mainstream), 
Horizont (christlicher Rock) und Stereopol (Rock). 
 
Wir würden uns freuen, viele Ehemalige bei unserem Martinsmarkt und der an-
schließenden Live Musik begrüßen zu dürfen. 
 
 
Robert Werderich in den Ruhestand verabschiedet 
 
Im August 2008 ist Robert „Woody“ Werderich nach 36 Jahren hauptamtlichem Dienst in den Ruhestand 
gegangen. Über Jahrzehnte prägte er die Sportarbeit im CVJM Kassel. Viele verbinden sicherlich auch die 
Älvdalen-Freizeiten und die USA-YMCA-Austauschfreizeiten mit ihm. Wir danken Woody für sein Engage-
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ment für den christlichen Glauben in Verbindung mit Sportarbeit und freuen uns 
darauf, dass er als ehrenamtlicher Mitarbeiter der Basketballabteilung erhalten 
bleibt. 
 
Verantwortung für die Bastekballarbeit hat jetzt ein Team ehrenamtlicher Mitarbei-
ter übernommen, die die verschiedenen Aufgaben des hauptamtlichen Sportsekre-
tärs gemeinsam tragen. Das Wirken des Teams ist auch schon im Internet zu se-
hen, wo die Seiten der Basketballarbeit kräftig ausgebaut wurden. Besucht die Sei-
ten doch mal unter http://www.cvjm-kassel.de/sport/basketball/bb-aktuelles/ . 
 
Für seinen Ruhestand wünschen wir Woody und für ihre Arbeit dem Basketball-
team Gottes Segen. 
 

 
 
Ein bewegendes Fest für die ganze CVJM-Familie 
 
Während des diesjährigen Jahresfestes am 24. August ist Robert "Woody" Werderich aus seinem hauptamt-
lichen Dienst als Sportsekretär verabschiedet worden. Das 133. Jahresfest stand daher unter dem Zeichen 
des Sports und fand erstmals in der Südstadt statt.  
Die Sporthalle der Auefeldschule ist seit vielen Jahren die Spielstätte, an der unsere Basketballer ihre Heim-
spiele austragen. Direkt nebenan liegt die Markuskirche. Ein wirklich passender Rahmen für ein Jahresfest, 
dessen Mittelpunkt ein froher Gottesdienst und die Verabschiedung unseres langjährigen Sportsekretärs Ro-
bert „Woody“ Werderich war. Auch eine große Anzahl Ehemaliger nahm die Gelegenheit wahr, Woody per-
sönlich aus dem hauptamtlichen Dienst zu verabschieden.  
 
 
„Share value-Stiftung“ spendet € 10.000,-- 
CVJM-Beteiligung im „Jugendcafé“ für ein weiteres Jahr gesichert 
 
Unser Jugendsekretär Ralf Wittig kann weiterhin einen Teil seines Dienstes für 
die jungen Besucher des Jugendcafés tun. Sein Engagement gehört dabei be-
sonders der Betreuung der CVJM Mitarbeiter, die sich im Café einbringen. Dazu 
gehören Tobias Dohr, unser Zivildienstleistender, und immer wieder Praktikan-
ten, die die Arbeit kennen lernen möchten. Außerdem nimmt er an den Dienst-
besprechungen aller beteiligten Träger teil und ist freitags während der Öffnungszeiten im Café. Der Vertre-
ter der „Share value-Stiftung“, Walter Weispfenning, zeigte sich bei einem Vor-Ort-Termin vom Konzept der 
Jugendcaféarbeit im Gespräch mit Volker Klebaum und Ralf Wittig überzeugt. Informationen zur Arbeit der 
„Share value-Stiftung“ findet Ihr unter http://www.share-value.de . 
 
 
Unterstützung für Jugendsekretärsstelle gesucht 
 
Die Spende der „Share value-Stiftung“ trägt dazu bei, einen Teil der Jugendsekretärsstelle für das kommen-
de Jahr zu sichern. Um die Stelle allerdings in vollem Umfang weiterhin abdecken zu können, ist weitere fi-
nanzielle Unterstützung notwendig, da der CVJM Kassel ab 2009 keine Verluste mehr einplanen darf. 
Deshalb rufen Vorstand und TM alle Mitglieder, Ehemaligen und Freunde des CVJM Kassel auf, sich mit ei-
ner regelmäßigen Spende zur hauptamtlichen Mitarbeit im CVJM Kassel zu bekennen. Um eine volle Jugend-
sekretärsstelle anbieten zu können, werden 170 Paten gesucht, die 7 € pro Monat (23 Cent pro Tag) 
spenden. 
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Bitte beteiligt Euch an der Aktion. Jeder gespendete Euro hilft. Für Eure Spenden verwendet bitte das 
Konto Nr. 191 bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel eG (BLZ 520 604 10) oder spendet online unter 
http://www.cvjm-kassel.de/spenden/patenschaft-jugendsekretr/ (hierzu nutzen wir das Spendenportal des 
CVJM Westbund). Dort könnt Ihr auch einen Flyer für regelmäßige Spenden downloaden. 
 
 

Freizeiten 2008 
 
In diesem Sommer und Herbst waren wir mit 210 Kindern und Jugendlichen auf 
fast einem halben Dutzend Freizeiten. Avignon in Südfrankreich, Stoetze in der 
Lüneburger Heide, Rosenthal bei Dresden sowie unser Freizeitheim „Hof Larges-
berg“ im Knüll waren die Ziele. Die Freizeiten standen wieder unter verschiedenen 
Mottos. So reisten wir mit den Teilnehmern unserer Kinderfreizeit auf dem Larges-
berg „in 10 Tagen einmal um die Welt“. Und mit den Jugendlichen der Freizeit in 
Rosenthal waren wir zum Wandern im Elbsandsteingebirge unterwegs. 
 
Jetzt schon blicken wir auf unsere Winterfreizeit im Januar 2009 voraus, welche 
uns nach Wildemann im Harz führt. Weitere Informationen zu unseren Freizeiten 
bekommt Ihr gerne bei Ralf Wittig (ralf.wittig@cvjm-kassel.de) oder auf unserer 
Homepage www.cvjm-kassel.de. 
 
 
Weltbundgebetswoche 09.-15. November 2008 
 

Der Weltbund der CVJM mit seinen 130 Nationalverbänden ist erst einmal et-
was Abstraktes. Konkret wird er aber, wenn Christen mit Hintergrundinformati-
onen versehen, Gott auf die CVJM in anderen Ländern und deren Arbeit auf-
merksam machen und ihn um seinen Segen bitten. Das ist kurz gefasst der In-
halt der Weltbundgebetswoche.  
 
Andachten und Gebetsanliegen zu jedem Tag der Weltbundgebetswoche vom 
09.-15. November 2008 sind unter www.cvjm.de/gebetswoche im Internet ab-
rufbar. 
 

Zum Auftakt beschreibt Gottfried Heinzmann seine Gedanken zu dem Satz des Propheten Amos in einer An-
dacht: 
 
„Es ströme das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5, 24) 
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Gottesdienst: Wir singen: "Gott ist gegenwärtig, lasset uns anbeten, und in Ehrfurcht vor ihn treten." Wäh-
renddessen stirbt alle 3 Sekunden ein Kind unter fünf Jahren. 
Teenie-Kreis: Wir hören in der Andacht: "Du, Gott, hast mich im Mutterleib gebildet. Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin." Währenddessen infizieren sich Jugendliche mit HIV/Aids. Jährlich sind es 
weltweit über 4 Millionen Menschen. 
Eichenkreuz-Sporttag: Junge Menschen freuen sich am Sport und spielen Indiaka, Handball oder Lacrosse. 
Währenddessen müssen Millionen junger Menschen Angst davor haben, irgendwo auf den Feldern auf eine 
Landmine zu treten und dadurch verletzt, verstümmelt oder getötet zu werden. 
 
Muss man das so direkt gegenüberstellen? Kann man Gottesdienst nicht Gottesdienst, Jugendarbeit nicht Ju-
gendarbeit und Sport nicht Sport sein lassen? Wenn wir die Worte aus dem Buch des Propheten Amos hören, 
dann dürfen wir diese Bereiche nicht trennen. Gott sagt: "Ich hasse und verwerfe eure Feste und Gottesdiens-
te. Eure Versammlungen mag ich nicht riechen, das Geplärr eurer Lieder nicht hören!" Wenn wir das Recht 
anderer Menschen verachten, wird Gott selbst verachtet. Wo wir die Gerechtigkeit anderer Menschen außen 
vor lassen, lassen wir Gott außen vor. 
 
Es kann um Gottes Willen nicht sein, dass wir uns als Christen nur mit uns selbst beschäftigen. Es kann um 
Gottes Willen nicht sein, dass es uns gleichgültig ist, wenn unsere Schwestern und Brüder verhungern. Es 
kann um Gottes Willen nicht sein, dass junge Menschen keine Chance auf Bildung und ein gerechtes Leben 
haben. 
Deshalb wollen wir mit anderen für die Gerechtigkeit in dieser Welt eintreten. Zum Beispiel dadurch, dass 
wir uns der Micha-Initiative anschließen und unsere Regierung an ihre Versprechen im Kampf gegen die 
weltweite Armut erinnern. Oder auch dadurch, dass wir die Projekte in der internationalen Arbeit des CVJM 
unterstützen. Und nicht zuletzt dadurch, dass wir miteinander beten: "Herr, lass dein Recht in dieser Welt 
strömen wie Wasser und deine Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach!" 
 
Quelle: http://www.cvjm.de/cvjm-gesamtverband/special-events/gebetswoche/sonntag-911/ 
 
 

Largesberg winterfest gemacht 
 
An einem Wochenende Mitte Oktober haben rund 40 eifrige CVJMerinnen 
und CVJMer von 1 1/2 bis über 80 Jahren unser Freizeitheim Largesberg 
winterfest gemacht. Es war übrigens das erste Arbeitswochenende, bei 
dem zwei Familien abgesagt werden musste, da der Largesberg voll war. 
An dem Wochenende wurden Säckeweise Äpfel geerntet - der Saft daraus 
soll auf dem Martinsmarkt verkauft werden - stiegenweise Walnüsse ge-
sammelt, Bäume, Sträucher und Hecken geschnitten, Rasen gemäht, 
Brombeerranken zurückgeschnitten, die Bauernstube und eine Wand in der Kapelle gestrichen, Mauern und 
die Treppe zum Sportplatz ausgebessert, Buchsbäume, Bäume und Sträucher gepflanzt, die Leitern an den 
Stockbetten befestigt und … und … und … Wir danken allen Helferinnen und Helfern. 
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